
Zu unseren 1.500 Fischen gesellt sich mehrmals am Tag noch eine  
weitere Spezies: unsere Taucher. Unter Wasser füttern sie, überprüfen  
den Tank, säubern die Scheiben und sehen auch nach den Fischen. 

	 Sollte sich ein Fisch mal nicht wohl fühlen, 	
wird er von den Tauchern in unsere Pflegestation	
	 	 gebracht, wo er sich wieder erholen kann.

Auf Tauchgang.

Meerwasser.

Mehr als 

Million Li
te

r

Gesamtgewicht: Tonnen.

Wasser ist nicht gleich Wasser. Unsere gut  
1 Million Liter haben 26 Grad Celsius,  
3,5 % Salzgehalt und ein ganz eigenes Milieu  
aus Mineralien und Kleinstlebewesen, in dem sich  
unsere Fische wohl und heimisch fühlen. Deshalb  
füllen wir die Übergangsdomizile im Voraus mit  
einem Teil dieses Wassers. Man könnte auch sagen:

Auch das Wasser	
	 zieht um.

Erst zieht das Wasser um. 	
	 Und dann unsere Fische.

So vieL wiegen in etwa

BlauwaLe.

Gut 100 verschiedene Arten UND 	
Bis zu 1.500 Fische leben im AquaDom.  
Unter anderem auch Falterfische, Kaiserfische,  
Lippfische, Korallenwächter, Kaninchenfische  
und der feingezeichnete Sohaldoktorfisch.  
Eine Fahrstuhlfahrt, die auf  
der Welt einmalig ist  
und für jeden zu einem  
unvergesslichen  
Moment wird.

	 Von A wie Anemonenfisch bis 	
Z wie Zwergbarsch. Durc
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			   Wenn das Wasser schon  
		  einmal draußen ist, nutzen wir 
	 die Gelegenheit natürlich auch, um  
weitere Arbeiten durchzuführen.

AufpoLiert!

	 So überarbeiten wir unter anderem 	
die Dekoration, reinigen alles, polieren 	
  das Acryl und entfernen Kratzer.

Unsere Fische ziehen zwar um, bleiben aber im 
gleichen Haus. Ihr Übergangsdomizil liegt im  
2. Untergeschoss, wo sich  
auch unsere Aufzucht- und  
Pflegestation befindet. Hier  
stehen über 20 große 	
Tanks für die kleinen und  
mittleren Fische bereit. Und  
für die großen ein riesiges  
150.000–Liter–Becken. Als Umzugshelfer 
sind unsere Tierpfleger und Taucher sowie unser 
Tierarzt im Einsatz. Denn niemand kennt unsere 
Fische so gut wie sie.

Ein nicht ganz 	
	 alltäglicher Umzug.

Eine der wichtigsten Anforderungen 
an ein Aquarium ist, dass es nirgends 
tropft. Um dies auch für die Zukunft zu 
garantieren, müssen nach 15 Jahren 
die Dichtungen des AquaDoms erneuert 
werden.

Dicht, dichter, 	
	 doppeLdicht.

	 Dafür bauen wir	
   eine Weltneuheit in den 
AquaDom ein - eine 	
      eigens für diesen Zweck	
entwickelte Doppeldichtung,	
die besonders	
       langlebig ist.

der WeLt.

AquaDom
ist das

freistehende
größte

zyLindrische 

Aquarium

Der

Gesamthöh
e

SockeL:
inklusive

Seit begeistert der AquaDom Jahr für Jahr tausende Besucher 
des SEA LIFE und die Hotelgäste des Radisson Blu.2004

Damit das auch in Zukunft so ist,  
müssen wir nach 15 Jahren Betrieb,

den AquaDom leider für mehrere Monate 
schließen, um dieses weltweit einzigartige 
Aquarium zu modernisieren.

Freude und vielen
staunenden

Das  SEA LIFE  kann während der 
Modernisierungsarbeiten natürlich 
weiterhin besucht werden.

BLicken

Im 2. QuartaL 2020ist es dann so weit
unsere Fische

wieder. 

Wir sehen
bald

Bis dahin müssen wir uns aber  
noch etwas gedulden und sagen:

AquaDom.

und

uns munter.
Fisch und

 Wir modernisieren die Zimmer  
unserer schwimmenden Gäste.
 Wissenswertes rund um den AquaDom und seine Modernisierung.

Füttern und Futtern.
Mehrmals am Tag wird im AquaDom gefüttert  
und gefuttert. Aufgetischt werden dabei von  
unseren Tauchern und Tierpflegern unter  
anderem Kalmare, Stinte, Garnelen, Muscheln,  
Algen, Sepien sowie auch

Unsere Fische finden es lecker und für unsere  
Besucher ist es jedes Mal

	 Trockenfutter mit Vitaminen 	
und SpureneLementen.

	 ein besonderer	
Moment!

ziehen wieder
in den

Weitere Informationen erhalten Sie auf  www.visitseaLife.com/de/berLin/ oder www.domaquaree.de


